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Erste Präsenzseminare 
nach Corona-Pause 

Die Seminare „Grundlagentraining Transurethrale Therapie mit Botu-
linumtoxin“ für Ärzte*innen in Berlin sowie das MFAWissen-Seminar 
„Qualifizierungskurs zur Hygiene und der Aufbereitung von Medi-
zinprodukten“ für Medizinische Fachangestellte waren die ersten Prä-
senzseminare des Berufsverbands nach der corona-bedingten Semi-
narpause. Beide Veranstaltungen stießen auf großes Interesse und 
waren sehr gut besucht. Die nächsten Termine für Präsenzveranstal-
tungen finden nach der Sommerpause in Leipzig bzw. München statt. 

Grundlagentraining 
Transurethrale Therapie mit Botulinumtoxin 
(6 CME-Punkte) | 24. September 2020 in Leipzig
Qualifizierungskurs zur Hygiene und der Aufbereitung von Medizin
produkten) | 18. & 19. September 2020 in München

Urologinnen auf dem Vormarsch

Der Anteil der Urologinnen im 
vertragsärztlichen Bereich der 
Versorgung ist um 8,9 % auf 478 
angestiegen ist. Im Einzelnen 
zählt die aktuelle KBV-Statistik 
252 Vertragsärztinnen, 68 ange-
stellte Urologinnen in Einrich-
tungen wie MVZ, 102 Angestellte 
in freier Praxis und 52 ermäch-
tigte Urologinnen. Dies sind aber 
nur 14 % der urologischen Ärzte 
insgesamt, es gibt also noch eini-
ges aufzuholen.

Insgesamt nahmen 149.710 
Ärzte 2019 an der vertragsärzt-
lichen Versorgung teil. Die Teil-

zeittätigkeit steht bei den Niedergelassenen weiter hoch im Kurs. Auch 
der Anteil der angestellten Ärzte und Psychotherapeuten ist erneut 
gestiegen. Zudem wächst der Frauenanteil in der Medizin insgesamt 
weiter.

Quelle: KBV

Bereits zum fünften Mal: 
Urologisches Herbstforum 
in Stuttgart 

Vom 13.–14. November 2020 findet das 5. Urologische Herbstfo-
rum in Stuttgart statt. Erfahrene Kolleginnen und Kollegen präsen-
tieren dort authentisch und praxisnah, aktuelle wissenschaftliche und 
berufspolitisch relevante Themen aus allen Bereichen der Urologie. 
Geplant sind Vorträge zu u. a. Prostata-MRT versus Mikro-Sonogra-
phie der Prostata, Kombinierte Vorsorge aus HPV-Impfung und se-
rologischer Diagnostik, Digitalisierung in Spahns Reformagenda: was 
kommt auf den Arzt zu? und Onkologie-Vereinbarung.

Die UroJahresforen werden bereits seit 10 Jahren vom BvDU ver-
anstaltet. Mit den inzwischen drei Standorten Leipzig, Hamburg und 
Stuttgart profitieren Urologinnen und Urologen aus Niederlassung 
und Klinik bundesweit gleich mehrmals im Jahr von dieser renom-
mierten Veranstaltung. Darüber hinaus besteht die einzigartige Mög-
lichkeit, interessante Kontakte zu knüpfen sowie sich kollegial auszu-
tauschen und zu diskutieren. 

Anmeldung unter www.sgdu-mbh.de.
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